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Turften die Tage do A. H. Place,
dem Lhesclerk der (kitiildienft

kommission sein.

Wie bereits in diesen Spalten an
gedeutet, wird A. H. Place, der bis
herige Chefclerk und Dber-Cramin-

tot der städtischen Civildienilkommis
fion, demnächst über die Klinge form
gen müssen. WaS Herrn Place das
Gemck brechen dürste, ist die That

' jache, dasz er noch iminer kein Bürger
von Cincinnati ist, wennschon er seit
zwei Jähren in städtischen Diensten
slekik. '
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City von der Hunt'schcn Administra.
tion hierhergeholt wurde,, weil nach

sfrflSn.ttrt hia hnrnnll.mn WrSfi.
henton w (rihilbirnfifnmmiiiio.i ki.r

- nhh, spin? nafinhi rtmifirfifpit

iir hm ßofic , fnhPn tnnr fiieft
fcf. Ms'. Ur fmTS ! rtnmüi

VVf VU f'lUkC lUt VU4W ItlllV JUIllltlbl
tmmmorx fnfinn im si nrnh
Hier ansäisia maclm würde. Tiefes
iu iphr.rf. fnsinn .,s n..,

An in NA wirk Ctorr taw. in.
bnl& cr auS den Ferien zurückkommt.
ersucht werden, seine Resignation ein
zureichen. -

Mio die Malorität in der Kommis. I
I

fion. die beiden Kommissäre Tr. Kee
fcr und John J. Weitzel, über die
Anstellung von Personen denkt, die
siipr,. U, nfnffi ;t,h trr, spkpms
klar in der gestrigen

.
Sitzung der

"
iimm ifion 11 Tnat TOpiifpr EKeit wurde von Herrn aus Z

Kommission beanstandete, laut welcher
Bewohnern von Cincinnati gestattet
wird. Civildlenstprufungen fur städ,
tische Posten zu machen. Nach der An
sicht Herrn Wcitzels sollten nur Bür
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zu holen.
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um vwueii in urc luuiuinüuiiui.H
zu besetzen. Zu gleicher Zeit machte
er seine Kollegen darauf aufmerksam, I .

. dak die Hospitalkornniission Schwie
, rigkeiten habe, KrankeiU'slegerinncn

zu finden und uin Zulassung aus
inärtiger Krnnkenpslegerinnen zu

' Civildienstprüfungcn nachgesiicht ha
be. Herr Weitzel widerlesste daö letz-

tere Argument sofort, indem er an
. sührte. dak sich hier in der Stadt sei
nes Wissens nach eine grobe Anzahl
Krankenpflegerinnen besinden, die
sich nick t zu den Civildienstpriifilngeii
melden, da ihnen das Salär, das im

.städtischen Hospital bezahlt wird, zu
gering ist.

Ans Antrag von Herrn Weitze
wurde beschlossen, dak bis nächsten
Freitag der Clerk cine vollständige
Liste der temporären stadtischen An
gestellten unterbreiten soll. . die sich

noch einer Civildiemiprüfuna unter
ziehen müssen, um ihre Stellen bau

': rrnd behaupten zu können. .Hek,r
Wilby war geizen diesen Antrag, ade?
er wurde prompt überstimmt.

Schließlich wurde auf Autrag von
Tr. Unser beschlossen, dasz die unter
dem Civildienstgeseg stehenden stadtt
schen Angestellten das Reclit haben sol

gelegentlich der bevorstehenden
. Freibriefwahl aktiv politisch thätig zu

sein.

Bodmann', Wittivciiheimatö.'
Ter- - Bodmann'schen Wittwenhes.

math ist von einem unbekannten
ner tin hochwillkommenei Geschenk im
Betrage von flQQ zugesandt worden
und oer Boritand wünscht auf diesem
Wege dem Geber für sein Geschenk zu

: oanken. i
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Scharfe Kritik
Wurde gestertt vom Stadtrath am

Schulrath geübt.

Z?ie SchuirathLmitgiicoer wegen wat
Stellungnahme in der Spielplatz'
frage gehörig durch die Hechel ge

zogen.' Herr Kellogg wünscht

den Schulrath unter die Kontrolle
de StadtauditorS gestellt zu se

hen. Gouverneur Cox wird er
sucht werden in der Eztrasession
der Legislatur ein derartiges Ge
setz zu unterbreiten. Dr. Withrow
wird als Zar" bezeichnet. ,

Ten Mitgliedern des Schulratlzs
müssen gestern Nachmittag währeno
der Stadtrathösitzung. die übrigens
volle vier Stunden währte, die Oh

ItÄÄS SÄ
iit sehr ausgedehntem Maße niit den.
Scknlrath und übten an den Mitglie
dern der wetjorve eine sdiane, tu
stellenweise ganz drrnichteiide Kritik.
Tie Schulratnsniltgliedrr wurden als
absolut unfähig und unter der iioii- -

trolle eines einzigen Mannes siehend
bezeichnet, und ansierdem wurde ill-ii- e

auch vorgeworfen, das; sie die öf
fcntlichen Gelder vergeudet hätten.

Ten scharfiten Angriff gegen den
Schulrath machte Herr Kellogg von
der ersten Ward, der eine Resolution
dnrchbrachte, laut wclckxr Gouverneur
ücr. ersucht werden soll, der Legiela
tur in ihrer bevorsiehrnden Eztrases
'10n cmen ejctzeöentwurs nnterbrei
.fcn Ü

1:1' Irt'lt... ttlpssflPin in... Qii,

kunst alle Gelder des Schulraths beim
Stadtschatzmeisler dcponirt sein sollen
Illld Hilf nMPN VlttN StkldtlNlditor
ausacitellten Anweisungen ausbezahlt
luctödi Minen. Aukerdem lll das
Gtfi'ti vorschreiben, dak alle Einkäufe
für, hon 5rfu hurrfi hnn ff.Hhti." V...,,
fcfttii Einkailksaaeiiten xii macken
sind und alle Kontrakte für Neubau.
tt'ilten Nmü,idprnai nltpr .'.
bände vom Stadtauditor ya ver- -

ycbcn sind, bei dem der Schulrath
rie Pläne und Spezifikationen hin

terlcgene niiisz

In seinen Ausführungen
.

zu Gur
Tl .!rr. stf...... 1, A - t1r:n 3?" eiiogg
die Mitglieder des Schulraths ganz
gehörig dnrck die Hechel und behaup.
leie. kk dip U'cilgiicvcr kpZ gegen

.rx.. .t..iL. ij...t.um w
nmnniT tiititä linriniiinmi unri ntn nin' ""l" ""w l"'
3iöcr Mann

.
die
.

Geschicke
. ' d Schulen

fuhr Herr Kellogg fort, er isti der
Zar de? Schulraths und die anderen

Mitglieder wissen absollit nicht?,
öcrr Ach bat mir gegenüber persön
llch zugegrb'.'N. dak er vom Schulwe!
sen und der Verivaltung der Schulen

Uiuiic viiiiuiuii ui nie uuijmivucii
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SchnlrathS und unter diese,, Nrn
.ständen dürfte es an der Zeit sein,

Wadcl geschaffen wird. Ein
rafscö Beispiel, wie es im Schulrath

m.,. ;; r,rm Bin-u' - v'"" ..v., iiiiihi;
waMt .
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Schule hat sich als baufällig erwiesen

... . .' V : a v it..i r 1. v : r - l
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Mauer wurde seitens des Schulraths
Frl. Annie Laws betraut. Ich möchte
nur wlsien. wo url. Laws sich die nolk..,'.. rtnfrtm...I 1nha

iteit, ob eine Mauer bausällig ist oör
nicht.

Herr Sawiier. der demokratische
Vertreter der zweitenrSMp Äeinen nX iUih?r,,'
nähme 1 ntion zn
nbei? hatte jedoch hiermit keinen Er
sola und die Resolution gelangte sast
ei,i!l,nimlg zur Annahme:

Tie Spielplatzsrage wurde von
Herrn Mullen vor den Ttadtrath ge

sbracht. Er unterbreitete eine Resold
tion. in welcher er darauf hinwies,
das; der kleine Schulrath. der sich seit
nunmehr sechs Monaten am Ruder
befindet, obschon er in einem Noth
fallfonds die Summe von $20,000
an Hand bat, dennoch beschlossen hat,
die Tchulspiclplätze zu schlieszeii und
der Stadtrath sollte daher den chnl
ratli ersuchen, mit den im Nochfall
sondS befindlichen Mitteln die Spiel
olätze für den Sommer in Betrieb zu
seien und 0 den Kincern in den
MiethKkasernendistrlkten Gelegenheit
gebeii, sich auf den Spielplätzen zu
tummeln.

Herr Sawncr proteslirte energisch
gegen diesen Antrag, mit dem Bcmev
ken, dasz der Ttadtrath sich tn Angeld
genheiten mische, die ihn nichts ,i
gingen und er beantragte als Cub
stitut. dab jedes Stadtrathsmitglied

Fonds beisteuern solle, der gefainmclt
wird, um die OeffnnNg der Schul
spielplätze möglich zu machen. I

Von diesem Subititntsantraä woll
te jedoch Herr Mulle nichts
und dann ziemlich scharf mit den
Mitgliedern des Schulraths
in's Geriet. Er betonte, dasz falls
nock, der gvone Tistriktcn er
wtihlte Schulrath am Ruder sein
wurde, ein derartiges Verhalten in
der Spielplatzfrage , absolut auöge.
chlossen sein .Tie Tistrikwcr

AIBittV( " WWtVtHV AIHWIIJ, II ". HHI 191,- -

den Kindern Noth that und was .das
Bvlk wollte. Mit dein klrincil Schu
rath steht cö aiiderS. Bier der Mit
alieoer stammen ans Avouoale, 10a
jrdcrmanil 03artcti hat und
Spielplätze unnöthig sind und aui
diesem Grunde halten sie natürlich die
Spielplätze in anderen Stadttheilen
aleichialls für einen Linus. . Ter
Schulrath hat für seine Stellungnah
me in dieser Frage absolut keine stich

haltige Eiitschuldiguna. denn wenn
die Herrschaften es wollten, so könn
ten sie ohne jede Schwierigkeit einen
Theil der in ihrem Besitz befindlicheT,
$20,000 für die Spielplätze benutzeu.
denn wenn sie wirklich dann im De
zeuibcr einige Rechnungen nicht bezahl
len könnten, so ließe es sich sehr wchl
arrangiren, das: diese Rechnungen bis
3111 Januar überlagen und auS der
neuen Beivilllgilng bezahlt würden,
denn Jedermann weih, dof; uns im
kommenden Jahre infolge des größe

Tteuerdnplikats größere Mittelk diesen: Jahre zur Veriüguiig
Iteycn werden

Tasz der Schulrath den Bedürfnissen
orr jnnder absolut keine Rechnung
trägt, will ich Ihnen durch ein Äei
spiel illustrirett. Vor der neuen. Gnil
ford Schule befindet sich ein sehr brci
tes ?i?plialttrottoir, ans welchem die
Kinder sich jetzt vergnügen, sodak es
'in sehr willkommener Spielplatz für
sie it. Tiefe Freude wird ledoch nicht
lange dauern, denn der Schulrath
geht mit der Absicht um, einen Theil
dieses Trottoirs hcrauözuhacken und
in ein Blumenbeet zu verwandeln,
obschon der Lytle Park sich in der
unmittelbaren Nachbarschaft befin
bet."

Mit Bezug ' auf Herrn ScLvyers
Antrag bemerkte Herr Willen, dab er

einen derartigen Antrag sei, da

lemcr Nllch ks Nicht gchö der
uracrschaft ,ei. solche irrtrabcislru

?ur den Schulrath zu machen,
dem genügend Gelder zur Verfügung
stellt.. ,

wurden
.

und der die Burgen
schall in der letzten Zeit schon zu oft

eitrage fur allcrhandvecke an
gegangen worden ei. Persontily er

,
klärte Herr Mullen; sich jedoch zu

.
einerj

''Neucr sur oieien ves vereir uns
stellte auch sofort elncn llheck über
$2r aus. Nachdem noch die Herren
Patterson. Conner und Cook gegen
Sawyer's Antrag gesprochen hatten,
wurde der ursprünglich von Herrn
Mullen eingereichte Antrag angenorn- -

NeN.

Bezüglich der Thätigkeit des Schul,
raths wurde noch ein weiterer Antrag
von Herrn Mullen unterbreitet, in

lckem der ckn.lratk ersnckt wurde.
sernechin die Lehrkräfte für die

Zöglinge des ZiisluchtShauses zu st
len und zwar sollten die denkbar be
sten Lehrkräfte dorthin gesandt wer
den, damit die Insassen dieser Anstalt,
wenn sie in daS Leben hinaustreten.

it inuiui4 luutui. uyiic lututii: .r
k? nn,iimnitimnn

?rkpn Slntr r,ttp &trr mjnirrcn j
gettellt, weil bekanntlich der Schulrath
mit der Absickt umgebt, seine Lehr j
lräfte aus dem Zufluchtshaus zurück,
zuziehen und die Alistellung der dor
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Ein Theil der Reds" traf gestern

Mittag aliS New ?)ork hier ein
. .,PXZ. X ..v U..."i
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SS"!ÄMd., Herzogs j
dein dortigen Klub der International
Liga zum Austrag brachten, werden Z

heute Vormittag in Cincinnati erwar
trt. Am Nachmittag findet im Red.
lnd.Field daS erste Spiel einer vier- -

tägigen, Serie zwisckien den Redö
und Chicagoer ..Cubs" statt. TaZ
Spiel beginnt um 3 Uhr.

Fur vier der Nationalliga.Kliibs j
standen gestern keine Spiele auf dem
Programm

Resultat der bei den Spiele
i m O st e n i

PittSburg . . . 0 0 0 0 0 0 0 1 01
Brooklnn ..... 2 0 0 0 0 0 0 0 x 2

St. Louis 10 502 00 107 i

Philadelphia . . 1 1 0 0 0 0 0 3 05
Bei einer Karambolage verletzt.

Vor dem Hause No. 10-1- Gilbert
Avenue karanibolirte geilern Nachrnit
tag ein GeschäflSautonwbil der Firma
H. & S. Pogue mit einem Automobi,
des Herrn W..W. Warner, von No.
1720 Vine Strasze, wodurch beide
Kraftwagen stark beschädigt rairden.
Lurch den Anprall wurde der IS
Jahre alte Mitfahrer der Firma
Pogue. William Tliermbcck. von Nen
Port, Kn.. von dem Wagen geschleu

Rückens davon, welche seine Ileberfül:
rung nach dem Guten Samariter
Hospital nothwendig machte

Louis Grear. von No. 137 Cbeit
nut Stroke, welcher sich aus Neugier
de tu seinem Automobil nach der Un
sallslelle begab, kollidirte hierbei mit
dem elektrischen Auto von Amia Cn
mkineg. don No. 2155 Hackberrn
Ctriisze. Glüslicherweise lief diese?
Unfall ohn? folgen ab. Grear mub
jedoch vor dem Munizlpalrichter rr
scheinen, da er des rücksichtslosen Fah.

in die Tasche greifen und $5 für dcnldert, und trug eine Perstauchung d

wissen
,ng

kleinen

nach

würde.

fciiicit

mich

treter', fuhr r fort, .wubten . roasjrenö beschuldigt wurde,

Sit'Sr!abißscheie.
lEarl Brown, 25, Greenville. Miss.
Winona A. Mason. 2ö,-223- St.
Jameö Sloe."

s Samuel F. Keller. 24, Frankfort Ad.
terlya ü. Schaeser. 22, Mt. Healthy
(Roger Meagher. 29, Glendale. O.
i Ethel M. Peck. 2. 4251 Virginia

Avenue.

j Oscar I. Udry. 21. 1016 Freeman
Avenue.

Irene Bzzeley, 20, Norwood.
l Robert 3. LeRoy. 22, Nord Collea
i Hill.
tMay L. Parker. 24. 232 Aspen Av.
j Ralph H. Bartlitt. 2117 Sinton Ao
Z Helen F. DoddS. 4 HedgeRowe Laue.
sHarry F. Koenig jr.. 25, 2846 Mcy

sirage.
i Carrie N. Elliott. 25. 2110 Fulton

Avenue.

George I. Janson. 30. 821 Olive:
i Strafze.
(Frances Bonkotvöli. 26, 531 desql,

Frank F. Barth. 19. 207 West Mc
Micken Ave.

Margaret Jhli. 22. 270 MohawkTt.
iDennis McNamara. 35, Glendale.O,
(atie Madden, W. ö16 West 7. Str.
Johann Stifert. 53. 1340 Walnut

strasze.
tLenz Mueller. 57. desgl,

George P. Rieö. 21. 2620 Hemlock
anätze.

(Rose Wolf. 23, Madisonville
jWendelin Ohmer jr.. 24. Delhi. O.
(Minnie Meyer. 23, 1727 Montro'e

Avenue.

William Schumacher. 26. 1675 Ten
trat Ave.

Almi. Bocher. 23. 1426 Walnut Stc,
Ourrell Millian. 40. 1080 Gilbert

Avenue.
(Minnie Riley. 28. desgl.

Z Arthur Baker. 28. Covington. Ky.
(Pearl MacNese. 21. 218 New Sk,
j Albert E. Smith. 33. 1111 Myrtle

Avenue,
(Georgine 33. Kelly. 40, 1337 Lincoln

Avenue.

(Albert N. Ludwig. 26. 19 Corry St,
(ttathryn tt. Bentz. 22, 122 Weft lil

der Str.
sFrZnk L. Bauet. 23, Mt. Healthy
(ilara I. Antrup. 26, desgl.

Porschal Schaedle, 24. Forrestoille,
Ohio.

Etta Meeker. 18. desgl.

Clifford G. Schrnudde, 24
Sycamore Str. '

(Edna L. perry; 23, 2828 Bine Str,
j Arthur H. Engkr. 24. 1232 Louocr

Avenue,
Hilda D. Kaelin, 19, 980 Pavillion

Albert Bosch. 22. 2366 Flora Stc
Straße.

Anna Zillinger. 22, 2743 Wagner Zi

Bernard Kappen. 19, 1318 Bine Si.
(Lenora Pippert. Zl, desgl

Edwin Osterday. 25. 711 Linn S:r.
(Antoinette Mofzman. 22. 1121 West

. 9. Str,

jElmer F. Bill. 23. 946 Clinton Str.
Mary Woestman, 22, 710 Cutter St.
Edward Stigler. 22, 4392 Jnn.'s
Avenue.

Mae Welcher. 23. 3317 Kasz Ave,

lSuZ. Vrurnello. 32 644 West 4 .t.
jEmma Wegener. 35. 415 Park Ctr.
William M. Mack. 24. 259 Klotlcr
Avenue.

Hilda C. Kegel. 24. 251 Renner 2t.
Charles W. Angerer. 21. 2155 Vi.ie
Strahe.

Lillian Zimmers. 23. St. Bernard.

jWilliam Weber. 23. Elmwood Place.
lEatherine Manning. 22, desgl.

William Wertz. 22. Slid Norwood.
tatyerme fluchen, 22, vtkgl.

lArthur Brown. 33, 342 Rockdale Ao.

lBelva Webb. 22. 644 Clark Str.
Berlin J.Grosz, 23. Logansport.Jnd.

tAda F. Anderson. 22, 2122 Beech.
wood Ave.

George O. Wilkin. 24, Cleveland.
Florence Schooe. 24. 3008 Price Av.

Harry W. Moffitt. 29, 3729 Tachem
Avenue.

Bessie Hickey. 29. 2735 Faber Are.

(Frank Knaaae jr.. 1719 Race Str.
Elizabeth Hartig. 2Q, 2284 Bogen

Strafe.
Clarence Caldwell. 30, .3415 Eastern
Avenue.

Mayine Loehr. 31. 31 West 13. Sir.
jJoseph Richen jr.. 20. 407 West Li

derty Str.
Ruth Merritt. 19. 716 Wade Str.

Tie Hitie ist schuld daran.

Durch die Hive ist Frau Marga- -

retbb Moore, 77 Jahre alt, von 9i'o.
212 West Liberty Straße, um ihren
Vcrsttind gebracht worden. DieGreisin I

versuchte gestern Vormittag ihre Woh
nuna in Brand zu stecken und vcr- -

brauchte zu diesem Zivcck mehrere
Schachteln Zündhölzer. Das Beneh.
men der Frau siel in der Nachbar- -

chast auf, ' und wurde die Kranke
durch die Polizei nach dem städtischen
Krankenhaus gebracht, woselbst die
Aerzte feststellten, daß Frau Moore
geisukschwach geworden ist. ' I

Beschuldigte Wirthe.
Louis Mecklenburg, Frank Tutte'

hvfer und Thomas Furlong mufz

teu sich wegen angeblicher Per
letzung des Schaiikgesetzes

verantworte.

Durch Beamte der Staats-Lizen- s

kommission waren Louis Mecklenburz,
Frank Duttenhofer und Thomas Fur
long der Verletzung des Schankgesetzcs
beschuldigt und hatten sich die Genanw
ten gestern vor Richter Bell eingefuw
den,

Als erster Fall wurde die Verhand
lung gegen Frank Duttenhofer aufge- -

nommen. Der Beschuldigte bestritt
irgend etwas begangen zu haben, waö
ihn in Konflikt mit "dem Gesetz bringen
konnte. Die Detektivs, oder besser w
sant Söitel der Lizenskommissäre,
saoten vor dem Richter aus. dak sie sich

eine Mitgliedskarte kür den Live Eaii,
Mlhmq Club" sowie eine Anzahl Bier
marken zulegen muszten. ehe sie in die
üiaume des Klubö, welcher m d;m
Hause des Herrn Duttenhofer tagt, ae
langen konnten. Der iiellvertretende
Generalanwalt Daisy erklärte, das, die
Mehrzahl der Klubs nur eine Maske
für den Betrieb des Bierausschank:
von Wirthen sei und viele Klubs ae
gründet worden seien, um Wirthen eine
Neleneinnahme zu verschaffen, err
Duttenhofer und der Präsident de
Vereins erklärten, dasz der Klub seit
dem Jahre 1903 inkorporirt ist U7,d

von einer Begünstigung des Wirthes
absolut keine Rede ist. Der Klub be
zahlt seine Miethe und bestellt sich sein

icr ,eio,r, ,e nachdem $ie Acitgiiever
idie Bestellung wahrend der Woche
aufgegeben haben. Der Anwalt des
Beschuldigten ersuchte, den Fall ni;
derzuschlagen, da die Anklage absolut
nichts beweisen konnte. Dieser Antrag
wurde jedoch abgewiesen und musz- -

te em Mitglied des Vereins nach d:n
Klubräumen eben, um den Charter
zu holen. Als dieser als Beweis vor
gebracht wurde, dak der Klub thatsäch
lich inkorporirt ist, vertagte Richter
Bell die Verhandlung auf den 29.
vnni. an welchem Tage er sein Urtheil

sprechen wird.
Recht eigenartige Praktiken der

und des
Soitzelthums der Lizenskommission
wurden in der Verhandlung gegen
Louis Mecklenburg entrollt. Die An
wälte Williams. Ragland und Gus
weiler behaupteten, dasz sich die

im Besitz
einer sogenannten schwarzen Liste

welche tic Namen von Wirthen
enthalte, denen es an den Kragen qe-h-

soll. Dieses wurde anfänglich von
dem stellvertretenden Generalanwalt
Dnifg bestritten, doch muszte derselbe
den Thatbestand schließlich zugeben
und zeigte widerwillig eine Liste vor.
aus welcher der Name Mecklenburgs
verzeichnet war. Die Liste war so o.c
faltet, dak nur der eine Name zu lesen
war. AIS der Richter diese Liste in
die Hand nahm, um feststellen zu laf
sen. ob sich noch mehr Namen aus der
selben befinden, rifz Herr Daisy die
Liste wieder n sich, mußte dieselbe j

doch wieder hergeben und siebe da. es
befand sich eine große Reihe von Na- -
men auf derselben. Die Namen der
Wirthe können leider nicht bekannt at
geben werden, aber es wurde deutlich
fiezeigt. mit welchen Mitteln die

und die
Lizrnö-Kommissio- n arbeiten. ES wird
sogar behauptet, dasz hinter dieser Agi-

tation gegen Wirthe, die Hamilton
County Liquor League und die Ohio
Vigilancre Genossenschaft in Dayton,
O.. steht.

Herr Mecklenburg erftö-- ', dak er
an dem genannten Taoe. einem Sonn
tag, keine Gaste in feinem Hause be- -

berbergte. sonder ine Familienfeier
stattfand, zu welcher einige nahe Be
kannte eingeladen waren. Es könne
sich also nicht um eins Uebertretuq des
Sonntaflsscoliesziingsgesekes handeln
Richter Bell behielt sich die Entschel
duna bis zum 27. ftuni vor.

AIS Dritter im Bunde stand Tho.
mag Furlong von Ro. 845 West 5,

Stroke auf der Liste, welcher befcbul'
dlgt ist. an einem Sonntag Morgen
den Spitzeln er Staats-LizenLko-

Mission Wkisky verkauft zu haben.
Diese Verhandlung dehnte sich beson- -

ders in die Lange und wurden die
Anklager einzeln auf den Jeugenstand
gerufen. Der Beschuldigte erklärte.
daf er niemalz an die Kläger irgend
welcbe Liköre verkauft habe und ein
Irrthum vorliegen musz. Richter Bell
brach die Verhandlung hierauf ab
und wird dieselbe heute beendet.

UuS dem Miziplgericht
Richter Fricke verhängt schwere

Strafen.

Richter Fricke, welcher in der Ab
theilung für Familieii'Angelegenliei.
ten" zu Venchl'sitzt, verhängte gestern
schwere Strafen über pflickltoergessene
Familienväter. John Hartman, von

b)lo. 146 Peete Straße, welcher der
??ichtversoraung seiner drei Kinder
beschuldigt war. hatte den ganzen
Zorn des Richter? auf sich geladen
und wurde zu drei Monaten ArbeitS
Haus tvrurtkeilt. Hartmanu entschul- -

digte sich damit, daß er keine Arbeit
sinden konnte, um genügend für den
Unterhalt seiner Kinder zu sorgen.
Richter Fricke, hielt dem Mann jedoch

Eiserne Geländer Billiger als Holz
Cincinnati Iron Fence Co.

ii !
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entgegen, dak er schoii einmal unter
derselben Anschuldigung vor ihm
stand und der Nichter ihm Arbeit in
Ansicht gestellt habe, wenn er eö

mit dem Arbeiten ernst meine. Hart-man- n

zog es sedi,-c- k vvr, sich nicht bei

Herrn Friese einzufiiiden, weshalb cr
die strenge Strafe erhielt.

Frank Tninler inusz drei Tage im
Arbeitshaus verbringen, da er nicht
allein vergessen hat. für sein Baby zu !

sorgen, soiwern seine rau noch oben
drein schlug.

William Tynes. von No. 319 Ost
12. Ttrane. welcher m Taae Ar.
breitshaus verurtheilt wurde, et
schtildigte sich damit, dan er sein kinb
nicht sehen konnte. Es wurde sestge
stellt, das; sich das ,iind in der ,tin.
derheimath befindet, da die Mutter
es nicht ernähren konnte.

Ray Armnrong hatte mit dem Po
lizisten 5iitchcn ein kleines Rencontre,
welches gestern bor Richter Bell um
i',u?1rag gebracht wurde, kitchen und
Armnrong scheinen beiondere Feinde
?u sein und verhöhnte angeblich Arm-
strong den Beamten so oft er ibn sah.
Dieses hatte eine Keilerei zwischen
dem Kitchen und Armstrong zur Jol-g- e

und wurde Armstrong obendrein
iiocl, nnge,perrt. Richter Bett verur- -

theilte den Beschuldigten zu einer
Geldstrafe von $10 nebst Kosten.

Heimweh

trieb die Italienerin Josephinc Ar

rordino in den Tod.

Die Sehnsucht nach den fonnin--
Auen ihrer Heimath hat die 29 Jahre
alte Italienerin Frau Josephine Ac
cordino von No. 632 West Court Str.
in den Tod getrieben. Die Frau machte
ihrem Leben durch Erhängen ein
Ende.

Ernesto According kam aestern ,i,r
Mittagszeit zu Hause, um seine Mahl-ze- it

einzunehmen, konnte jedoch keinen
Einlaß erlangen. Trotz wiederholten
Klopfens erhielt er keine Antwort und
rief, von einer Unruhe befallen den
Hausmeister des Gebäudes herbei.
Dieser sah durch das Oberlichtfenster
und entdeckte die Leiche der Frau an
einer Wandschrankthüre hängen. Mit
Gewalt sprengten die Männer die
Thüre auf und der Mann blickte in
das starre Gesicht feiner Frau. Schnell
wurde die Frau abgeschnitten und ein
Arzt herbeigeholt, welcher nur noch
feststellen konnte, daß die Frau bereits
seit einiger Zeit todt war. . Coron?r
5r. Foertmeyer. welcher benachrichtigt
wurde, beliefz die Leiche in der

und seine Frau befan
den sich erst seit etwa einem Jahre in
Amerika und die Frau hatte wieder-ho- lt

den Wunsch ausgesprochen, nach
Italien zurückkehren zu wollen. Der
Z:ann versprach den Wunsch seiner
Fran zu erfüllen, sobald er die Mittel
hierzu zusammen habe. Jedenfalls
währte der Frau dies zu lange, soda!;
sie beschloß, ihrem Leben ein Ziel zu
setzen, da es ihr anscheinend nicht v',r-gön- nt

war, ihre Heimath wieder zu
sehen.

Ede Park Konzert.

Gelegentlich des Konzerts der
John C. Weber'schen Militärkapelle
am Sonntag Nachmittag im Eden
Park wird Herr Hermann Bellstcdt
sowohl als Dirigent wie auch als So
lich mitivirken und cr hat für da?
Kcnzert das folgende hochinteressante
Programm zusammengestellt:

tvestouvertüre über niederländische
Weisen Blättermann

Komtessen. Walzer aus der Operette
Da-- ? Jungsernslift" . . Gilbert

Am Meer" Schubert
Für Militärkapelle orclzestrirt von

F. von Blon.
RoccocoTcrcnade . . Meycr-Hclimin- d

Konzertparaplirafe über Santa Lu
cia" Braga

Vroszer militärischer Zapfenstreich . .

. . Sara
Cernet-Sol- o Lucia Polka", Bellstedt

Herr Hermann Bellstedt.
Ein Regertanz aus Trinidad Bain

boule" Urich
RenuniSzenscii an Verdi, Potpourri

aas Troubadour", Rigoletts",
Die Lombarden", La Traviata",

Mucbcth", Boccanedra",
und Der Masken-

ball. .

eterblichkeitsberlcht.

Joseph Steckinger. 15. 1619 Bur- -

gönne Straße. Inquest in Schwebe.
John Berning, 4, 2113 West ,

Strafze, Herzleiden.
August Helmkamp, 49, Tuberku

lose Hospital, Tuberkulose.
Nikolas t, Bayer. 65, Stäötischcö

Armenhaus,' Herzleiden.

us.' 7T
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William Gicse. 82, 4136 Kirby
Road, Herzleiden.

Catherine Margraf, 7J, 4257 Wil
liainson Place, Nierenleiden.

Leonard Ratz, CI, Brookville, Jnd
ouest in Tchibe.
Michael Mackstaller. 0. 1624 Race

Strasze, Inquest in Schwebe.
John Lower, 55, Beaumont Place,

Leberverhärtung.
Edward Hoffmann, 7, 2212 South

Strasse, Blinddarmentzündung.
Sarah Ncwburgl,, 70, 2327 Up-

land Place, Herzleiden.

Opfer der Hitze.

Charles Te Clair, ein St. Johannes
Ritter, infolge der Hitze

verstorben.

Die intensive Hitze hat gestern in
Charles DeClaire. 49 Jahre alt auö
Cleveland. O.. ihr Opfer gefunden.
DeClaire kam mit seiner Gattin ans
Cleveland hierher, um an der Kon-
vention der St. Johannes Ritter tdell- -
zunehmen und hatte im Grand Hotel
Wohnung genommen. DeClaire war
Oberstleutnant des zweiten Regiments
der ersten Brigade von Ohio dieses
Ordens, und weigerte sich auf Bitten
des Brigade-Genera- ls John Wilhelm
an der Parade theilzunehmen, da die
Hitze iyn zu matt gemacht habe. Als
der Brigade-Gener- al nach der Parade
in das Hotel zurückkam, saß De Claire
noch in seinem Lehrstuhl ,n dem Vesti
bul des Hotels und begab sich bald
darauf in sein Zimmer. Gestern Mo
gen hörte Frau DeClaire ein Stöhnen
und klopfte ihrem Mann sanft auf die
Wangen, erhielt aber keine Antwort.
Dr. S. I. Meade, welcher herbeigeru-fe- n

wurde, konnte nur noch den Tod
feststellen. Coroner Dr. Foertmeyer
gab die Leiche nach Besichtigung frei
und stellte einen auf Hitzschlag lauten-de- n

Todtenschein aus. Die Leiche
Uvurde gestern Abend unter Begleitung

mehrerer Ordensmuglieder nach
überführt.

Sebnrte.
Anton und Josephine Telap, 64?

Court Straße, Knabe.
Maxwell und Riibn Fisher, 433

McDowell Strafze, Knabe.
John C. und Louisa Pelk, 557 En

ciglit Ave.. Mädchen.
Nikolaus und Barbara Listermann,

1832 Freeman Ave., Knabe.
Daniel und (afina Jsadr, 2013

Whiteinan Strafze, Mädchen.
Andreas und Angele Blum, 2124

Turner Straße, Mädchen.
Edwin und Elisabeth Lineback,

3484 Listen Avenue. Knabe.
Cole und stoldie Kau, 4616 To

lumbia Ave,. Knabe.
Joseph und Leonora Terbrueggen, '

1214 Sliker Ave.. Mädcken.
Henry und Patience Gardner, Ost

12. Straße, Mädchen.
Harrn und Evelyn ,?oppc, 30 2e

Roy Court, Mädchen.

Maronen Inquest.
Coroner Dr. Foertmener hielt

den Jnqu,sr über den Tod des
'!obal Maroney ab, welar im Ge-

fängniß Selbstmord begangen bat. in-

dem kr aus einer Höbe von 40 Fin
von einer Platform in den Jnnenbof
des eiängnisses sprang. Verschiedene
Mitgefangenen wurden vernommi,
welche nur die bereits veröffentlichten
Thatsachen bcsiätigr,, konnten. Coro
ner ,orrtme'er sicllte einen ans
Selbstmord lautenden Todtenschein
aus und wird die Beerdigung deZ
Selbstmörders, welcher wegen Ermor
düng seiner Frau und Kind seinem
Vrozest entgegensab, auf Kosten deö
Sheriffs stattfinden.

'Vermißt.
Die Polizei wurde gestern er

sucht, Nachforschungen über den Aus
enthalt des 37 Jahre alten George
Hill, von No, 1516 Clm Straße, an
zustellen, welcher seit dem 16. Mai
aus seiner Wohnung ohne Angabe
von Gründen verschwunden ist.


